
Andacht zum dreihundertelften Montagsgebet am 21.2.2022
Lied: Nun rufen wir Sankt Petrus an 

V Christus, den Herrn und König der Apostel: kommt, laßt uns ihn 
anbeten.  

A Christus, den Herrn und König der Apostel: kommt, laßt uns ihn 
anbeten.  

V Kommt, laßt uns jubeln vor dem Herrn  
und zujauchzen dem Fels unsres Heiles! 

A Laßt uns mit Lob seinem Angesicht nahen,  
vor ihm jauchzen mit Liedern! 

V Denn der Herr ist ein großer Gott,  
ein großer König über allen Göttern. 

A In seiner Hand sind die Tiefen der Erde,  
sein sind die Gipfel der Berge. 

V Sein ist das Meer, das er gemacht hat,  
das trockene Land, das seine Hände gebildet. 

A Kommt, laßt uns niederfallen, uns vor ihm verneigen,  
laßt uns niederknien vor dem Herrn, unserm Schöpfer! (Ps 95,1-6) 

V Lasset uns anbeten Christus, unsern Herrn; 
A Denn er ist der Herr und König der Apostel. 
V Herr Jesus Christus, Licht und Leben der Welt, du hast im Heiligen 

Geiste deine Apostel auserwählt, um durch sie das Licht der 
Wahrheit auf der ganzen Erde zu verbreiten und die tote Welt zu 
neuem Leben zu erwecken. 

A Wir beten dich an und danken dir für die hohe Würde, zu der du die 
heiligen Apostel erhoben, und für die reichen Gnaden, die du durch 
sie ausgespendet hast. 

V Sie sind das Licht der Welt, das Salz der Erde, die Zeugen deiner 
Lehre, die Boten der Wahrheit, die Säulen deiner Kirche. Wir aber 
sind durch ihr Zeugnis im Glauben gefestigt und aufgebaut auf dem 
Fundamente der Apostel als lebendige Steine im heiligen Bau deiner 
Kirche. 

A Herr Jesus Christus, du Urheber und Vollender unseres Glaubens! 
Um der Verdienste deiner heiligen Apostel willen schenke uns die 
Gnade, | daß wir in dem heiligen Glauben, den wir von ihnen 
empfangen haben, treu verharren | und in der Stimme ihrer 
Nachfolger deine Stimme hören, der du gesagt hast: | „Wer euch 
hört, der hört mich.“ 



V Du bist Petrus, und auf diesen Felsen will ich meine Kirche bauen, 
A Und die Pforten der Hölle werden sie nicht überwältigen. 
V Gepriesen seist du, heiliger Petrus, Fürst der Apostel! Du bist vom 

Herrn bestellt worden, in seinem Reich die Schlüsselgewalt 
auszuüben und als oberster Hirt die Schafe und Lämmer zu weiden. 
Du hast von Christus die Verheißung erhalten, daß dein Glaube nicht 
wanken werde, und den Auftrag, die Brüder im Glauben zu stärken. 
Mit heiligem Eifer hast du für die Verherrlichung des Namens Jesu, 
für die Ausbreitung seiner Lehre und einer Kirche gearbeitet und 
geduldet, für deinen Meister freudig Ketten und Bande getragen und 
die Schmach des Kreuzes mit ihm geteilt. 

A Flehentlich rufen wir zu dir: | Beschütze deinen Nachfolger, den 
apostolischen Oberhirten, | und laß ihn nicht durch die Stürme der 
Gottlosigkeit erschüttert werden. 

V Erflehe der katholischen Kirche Frieden und Einheit. Erflehe allen 
Völkern die Gnade, auf die Stimme dieser Kirche zu hören, die eine 
Säule und Grundfeste der Wahrheit ist. 

A Hilf uns, dem Herrn und seiner heiligen katholischen Kirche die 
Treue zu halten; | hilf uns, allezeit mit dir zu sprechen: | „Herr, zu 
wem sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens.“ 

Lied: Petrus, was allhier auf Erden  

V Simon Petrus, du Hirt der Herde Christi, Apostelfürst; dich kannte 
der Herr, bevor Er dich berief, und setzte dich zum Herrscher über 
Sein Volk. Dir übergab Er die Schlüssel des Himmelreiches, dich 
nannte Er den Fels und baute auf dich Seine Kirche. Für dich hat Er 
gebetet, daß dein Glaube nicht wanke.  

A Komm und stärke auch uns, deine Brüder! 
V Du hast nach des Engels Zeugnis Kraft empfangen zur Rettung der 

Welt.  
A Errette uns aus den Ketten der Sünde und Schuld! 
V Du verstehst unsere Schwäche, denn du warst selbst einmal 

kleingläubig. Aber der Herr gab dir Seine gute und rettende Hand.  
A Bitte für uns, | daß auch wir Seine Hilfe erfahren, | wenn wir auf den 

schwankenden Wogen in den Stürmen des Lebens den Mut 
verlieren. 

V Und wenn wir das Unglück gehabt und den Herrn unsere durch 
Sünde verleugnet haben, dann bitte Ihn, | daß Er auch uns einen 
Blick aus Seinen erbarmenden Augen schenke.  



A Erflehe uns die Gnade wahrer Reue und die Kraft ernster Umkehr. 
V Du Schlüsselwart des himmlischen Reiches!  
A öffne auch uns das Tor zur ewigen Heimat. Amen. 

Lied: O Mensch, der du bedränget bist 

V Herr Jesus Christus, du hast zu Petrus gesagt: „Du bist Petrus, der 
Fels, und auf diesen Felsen will ich meine Kirche bauen.“   
Petrus gehört zur Kirche, und wir gehören zu Petrus. Wir bleiben bei 
Petrus, weil wir wissen, daß du mit ihm bist. Auch wenn er einmal 
einsinkt, hebst du ihn wieder empor.  

A Jesus, du hast Petrus dreimal gefragt, ob er dich liebe, ja ob er dich 
mehr liebe als die andern.  
Petrus liebt dich, und doch hat er dich dreimal verleugnet. Auch sein 
Nachfolger ist nicht frei von menschlicher Schwachheit. Herr, 
bekleide ihn mit deiner Stärke, erleuchte ihn mit deiner Weisheit, 
durchdringe ihn mit deiner Liebe.  

V Jesus, du sprachst zu Petrus: „Ich habe für dich gebetet, damit dein 
Glaube nicht wanke. Du aber stärke deine Brüder!“  
Heute fliegt der Papst in viele Länder, um seine Brüder und 
Schwestern zu stärken. Begleite ihn, laß ihn reden, ob gelegen oder 
ungelegen, laß ihn schweigen zur rechten Zeit, laß Deine Kraft von 
ihm ausstrahlen, wenn er lehrt und mahnt, wenn er segnet und tröstet, 
wenn er Kranke und Behinderte anrührt.  

A Jesus, du gabst Petrus den Auftrag: „Weide meine Lämmer, weide 
meine Schafe!“  
Der Papst ist der oberste Hirte unserer Seelen. Mach einen guten 
Hirten aus ihm, der nicht müde wird, auch den verlorenen Schäflein 
nachzugehen. Uns aber gib die Gnade, daß wir dir und deinem 
Stellvertreter durch unsere Treue Freude bereiten.  

V Jesus, du hast Petrus durch einen Engel aus dem Gefängnis des 
Herodes befreit.  
Auch heute schlagen deinem Stellvertreter Wogen des Hasses 
entgegen. Sende ihm deine Engel zu Hilfe, daß sie an seiner Seite 
kämpfen und ihn zum Siege führen über die Mächte der Finsternis. 
Maria, Mutter der Kirche, und ihr, alle Engel und Heiligen, bittet 
ohne Unterlaß für den Stellvertreter Christi.  

A Amen.  

Lied: Wo sich Petri Dom erhebet 



V Göttlicher Heiland, du hast das Papsttum gestiftet als Fels der 
Wahrheit und Hort der Einheit. Wir bitten dich für unsern Heiligen 
Vater, Papst Franziskus. 

A Herr, gib ihm Kraft und Gnade für sein hohes Amt. 
V Erhalte ihn und alle Stände der Kirche in der heiligen Religion. 
A Wir bitten dich, erhöre uns. 
V Herr Jesus Christus, unsichtbares Oberhaupt deiner heiligen Kirche, 

ergieße die Fülle deiner Gnaden über deinen Stellvertreter auf Erden, 
unser sichtbares Oberhaupt, Papst Franziskus. Du hast ihm das 
verantwortungsreiche Amt übertragen, deine weltumspannende 
Kirche zu leiten und zu regieren. Stehe ihm bei, damit er stets die 
rechten Wege wähle, um das Wohl der ihm anvertrauten Gläubigen 
zu fördern. 

A Gib ihm die Gnade der Weisheit. 
V Laß ihn unter der Bürde seines hohen Amtes nicht ermüden und 

erliegen. 
A Gib ihm die Fülle deiner Kraft. 
V Siehe, inständig und vertrauensvoll beten wir mit der gesamten 

Kirche für unsern Heiligen Vater. Erhöre uns, wie du einst die Gebete 
der Kirche zu Jerusalem für den heiligen Petrus erhört hast. 

A Errette den Heiligen Vater | aus aller Gefahr und Bedrängnis. 
V Laß ihn die große Herde, zu deren Hirten du ihn bestellt hast, allzeit 

in deinem Geiste führen. Segne seine Arbeiten und erhöre die 
Gebete, die er zu dir, göttlicher Heiland, emporsendet. 

A Besänftige die Stürme und Fluten, die das Schiff der heiligen Kirche 
umbranden. 

V Laß unter der Regierung unseres Heiligens Vaters dein Reich, das 
Reich der Wahrheit und der Liebe, erstarken zu deiner Ehre und zu 
unserem ewigen Heil, der du lebst und herrschest, Gott von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. 

A Amen. 
V Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist 
A Wie es war im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. 

Amen. 

Lied: Petrus, dich hat Gott bestellet 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Auf Petri Felsengrunde steht 


